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SGenec. Epiſt. XXIV,
Vir fortis ac ſapiens non fugere (nos addimus
cnec pelli) debet è vita, ſed exire.
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Nichts die Geſchickligkeit? ſo warlich ohne Tadel: (Adel?

Hilfft dann itzt nicht verſtandt? hilfft nichts die Tapferkeit?
Hilfft nichts dein kluger Witz in dieſem TodesStreit?
Auch nichts die Freundligkeit? nichts Ehre Guter, Geldt?
Nein: es hülfft jtzt gar nichts du muſt weg aus der Welt.

Es ſchonet jtzt gar nicht der Todt Graff Carols Leben
Er wil den edlen Leibder Erdenhinfort geben
Jtzt fallt der Graffdahin die Hochbetrubten klagen
die gantze Graffſchafft auch thut jtzt betrubet ſagen:

Muß dann der liebe Herr ſo baid geſtorben ſein.
O Jammer Angſt und Noth es bringt uns groſſe Pein

Der heiſſe Zahrenbach aus aller Augen fleuſt;
Die Thranen jederman nur hauffig mit vergeuſt.

O durrer Knochen-Mann daß du nicht haſt verſchonet
Des Jungen tapffern Helds! zwar iſt Jhm nur gelohnet
Nach GOttes weiſen Rath als welcher muß geſchehen
Wir mogen immer hin ſaur oder ſuſſe ſehen

Darum ſo mag es ſein iſt Er gleich jtzt gekommen
Um ſeinen edlen Geiſt iſt ER doch aufgenommen

Von GOtt ins Himmels-Schloß da lebt ER freudenvoll
Mit allem HimmelsHeer o wohl JhM! ewig ſoll

erndeß der Corper ſanfft hier ruhen in der Erden
Biß daß ER wieder wird erwecket herrlich werden

Dann ſoll ER mit der Seelin GOttes-freuden leben
Wann unſer Heyland JHM die Ehren-Krohn wird geben.

von
Cuiſtiano Malern Helmſtad.
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otMNiu Hochgebohrner Graff muſtu deñ itzt ſchon ſterben
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Mußdeinſo edler Leib ſchon in der Grufft verderben
Ee ilfft dann nichts fur den Todt? gar nichts dein hoher
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Und rennt im Jrrweg ab da ſonſt die Sonn nicht ſcheinet
Drum ſuviter Jhn ſturtzt. Nie hat ſo heiß gegreinet

Pniphlis die keuſche Numpff und uber ſcoöne Dam/
Als vondes Liebſten Todt die Botſchafft zu ihr kam

Den Sie auch mehr dann ſich geliebet und gemeinet.
Als dieſen werthen Herrn der itzt im Tod erſtorben

Daß bohe Graffen Hauß betlaget und betrauret:
Ja wie das gantze Landt daß JhNMauchſehr bedauret

Doch ſtellt das trauren ein: ERiſtju nicht verdorben
ERlebt injener Welt der Leib ruht in der Erden

Sein Geiſt der iſt vorlangſt ſchon Himmel aufgefuhret
Allwo ſein Heyland JHM mit einer Krohne zieret

Der Leib komt auch dahin wann ER wird einſtenwerden
Vom Tode aufferweckt: dann geht auch kaum die Freud

Erſt vollig herrlich an wann ERdann wird dort oben
Mit aller Himmels-Schaar den Seeligmacher boben

Da man in Freuden lebt befreyt von allem Leid.

von
AW Jordan.

Joe Je haben Pharton vier Schweſtern ſo beweinet
A
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Als er vomtoltz verfuhrt mit ungluckhafter handdenn Zu lencken ſich erktunt das Vaterliche fandt
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